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Gewerbesteuer und Festsetzung
des Hebesatzes

Satzung zur Aufhebung der Satzung der Gemeinde Denzlingen

über die Erhebung der Gewerbesteuer und

über die Festsetzung des Hebesatzes

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit § 10 Abs. 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Denzlingen in seiner Sitzung am 31.01.2017 folgende Sat-
zung beschlossen:
§ 1

Die Satzung der Gemeinde Denzlingen über die Erhebung der Gewerbesteu-
er und über die Festsetzung des Hebesatzes in der Fassung vom 01.01.2011
wird aufgehoben.
§ 2

Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.
Denzlingen, den 01.02.2017
Markus Hollemann, Bürgermeister

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen der Satzung wird nach § 4
der GemO unbeachtlich,wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Erhebung Grundsteuer und Festsetzung
des Hebesatzes

Satzung zurAufhebungderSatzungüber die ErhebungderGrundsteuer und

über die Festsetzung des Hebesatzes (Grundsteuerhebesatz-Satzung)

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit § 10 Abs. 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) hat der Gemein-

derat der Gemeinde Denzlingen in seiner Sitzung am 31.01.2017 folgende Sat-
zung beschlossen:
§ 1

Die Satzung der Gemeinde Denzlingen über die Erhebung der Grundsteuer
und über die Festsetzung des Hebesatzes (Grundsteuerhebesatz-Satzung) in
der Fassung vom 01.01.2011 wird aufgehoben.
§ 2

Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft.
Denzlingen, den 01.02.2017
Markus Hollemann, Bürgermeister
Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GemO
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen der Satzung wird nach § 4
der GemO unbeachtlich,wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Wohnungen für Rollstuhlfahrer
in Denzlingen zu vermieten

Die Gemeinde Denzlingen errichtet zurzeit ein Wohnungsgebäude im
Rahmen der sozialen Wohnraumförderung.
Zum 01.05.2017 vermietet die Gemeinde folgende rollstuhlgerechte Woh-
nungen:
Eine 4-Zimmer-Wohnung im Erdgeschoss mit 91,31 qm
Eine 3-Zimmer-Wohnung im 3. Obergeschoss mit 78,52 qm
Eine 3-Zimmer-Wohnung im 4. Obergeschoss mit 78,52 qm
Zu jeder Wohnung ist ein Tiefgaragenplatz rollstuhlgerecht zugeordnet.
Voraussetzung für die Bewerbung ist die Vorlage eines Wohnberechti-
gungsscheines.
Für Auskünfte steht Ihnen das Gebäudemanagement im Rathaus unter der
Telefonnummer 07666 / 611-226 oder – 227 zur Verfügung.

Steuertermine
Grundsteuer und Gewerbesteuer

Auf 15.02.2017 werden Grundsteuern und die Vorauszahlungen auf die
Gewerbesteuer zur Zahlung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteilter
Abbuchungsermächtigung werden die Beträge abgebucht.
Eigentumswechsel teilen Sie bitte dem Rechnungsamt, Fr. Kern (Tel. 07666-
611175) bzw. Fr. Stein Telefon 07666 / 611176 mit.
Kassenstunden der Gemeindekasse: montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis
12 und 15 bis 18 Uhr. Die Bankverbindungen der Gemeinde Denzlingen im
SEPA-Zahlungsverfahren lauten wie folgt:
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau:
IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64; BIC: FRSPDE66XXX
Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau eG:
IBAN: DE06 6806 2105 0000 0400 10; BIC: GENODE61DEN
Volksbank Breisgau Nord eG:
IBAN: DE13 6809 2000 0060 2970 02; BIC: GENODE61EMM

Bürger- und Jugendsprechstunde
im Februar und März 2017

Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110: Donnerstag, 09.02.2017, 16.00 bis 17.30 Uhr
Café Dick, Alemannenstraße: Freitag, 17.02.2017, 15.00 bis 16.00 Uhr.
März 2017:

Donnerstag, 02.03.2017 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 08.03.2017 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.03.2017 von 11.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.03.2017 von 16.00 bis 17.30 Uhr Jugendsprechstunde
Mittwoch, 22.03.2017 von 11.00 bis 12.00 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Bewirtung von landwirtschaftlichen
Grundstücken in Denzlingen

Leider muss die Gemeindeverwaltung immer wieder feststellen, dass ver-
schiedene Bewirtschafter von landwirtschaftlichen Grundstücken die
Feldwege, die z.T. auch als Radwege ausgeschildert sind, unverhältnismä-
ßig stark verschmutzen und außerdem das Wegbord teilweise mit umpflü-
gen. Es ist sicher beim heutigen Maschineneinsatz nicht immer zu vermei-
den, dass es zu Verunreinigungen kommt.
In diesen Fällen müssen wir aber die Verursacher dringend bitten, die not-
wendigen Gerätschaften (Besen und Schaufel) mitzuführen und anschlie-
ßend die Wegefläche wieder zu säubern, da diese Verschmutzungen so-
wohl für Radfahrer als auch für Fußgänger Rutsch- und damit Unfallgefah-
ren darstellen.
IndiesemSinnesollte jederdazubeitragen,dassunsereFeldwege ineinem
guten Zustand gehalten werden!
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Kunstausstellung
„3 Zellerschülerinnen – Heute“

von Dorothea Helmeth, Birgit Straub und Ulrike Thymian

vom 3. bis 26. Februar 2017

Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus kann mittwochs von 16 bis 18
Uhr, samstagsvon 15 bis 18 Uhr und sonntagsvon 11 bis 16 Uhr besuchtwerden.

Leben retten und gleichzeitig für
die eigene Gesundheit etwas tun

Der DRK-Blutspendedienst bietet im Rahmen der Blutspende die Gesund-

heitswochen an.

Täglichwerden inHessen900und inBaden-Württemberg 1.800Blutspenden
benötigt um die rund 440 Kliniken zu versorgen. Neben der guten Tat min-
destens ein Leben zu retten können Blutspender auch aktiv für die eigene
Gesundheit vorsorgen.
Der DRK-Blutspendedienst lädt hierzu ein am
Montag, 13. Februar von 14.30 bis 19.30 Uhr

Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30, 79211 Denzlingen

Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten wieder gesund zu wer-
den, sie tun auch etwas für ihre eigene Gesundheit. Denn jede Blutspende ist
gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck. Bei jeder Blutspende kontrolliert
der DRK-Blutspendedienst den Blutdruck und misst den Gehalt an rotem
Blutfarbstoff (Hämoglobinwert). Außerdem wird jede Blutspende im Labor
auf unterschiedliche Krankheitserreger wie Hepatitis B und C sowie HIV un-
tersucht. Während der Gesundheitswochen vom 2. Januar bis 28. Februar
bedankt sich der DRK-Blutspendedienst darüber hinaus noch für das treue
Engagement als Blutspender mit zusätzlichen Blutuntersuchungen.
Teilnehmen können alle Blutspender, die bei diesem Termin mindestens ihre
dritte Blutspende innerhalb 12 Monaten leisten. Sie erhalten zusätzliche Un-
tersuchungen des Blutfettwerts (Cholesterin), Kreatinin und der Harnsäure.
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Leben gerettet zu haben, bleibt auch das
gute Gefühl für seine eigene Gesundheit gesorgt zu haben.
Erstspender erhalten den Blutspendeausweis mit dem Vermerk der Blut-
gruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden
Zeitvorteil bei der Versorgung der Verletzungen gebracht.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73 Ge-
burtstag. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine

Ballettveranstaltung
Die Musikschule Nördlicher Breisgau veranstaltet am Sonntag, 12. Februar,

17 Uhr, in der Heinz-Ritter-Halle in Vörstetten einen märchenhaften Ballett-
nachmittag.
Über 50 Ballettschülerinnen und Schüler unter der Leitung und Choreografie
von Markéta Sindlerova führen ein Kindertanz-Theaterstück unter dem Titel
„Der Zauberbaum“ auf.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen.

Sprechstunde des Pôle Emploi bei
der INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Der Pôle Emploi Haut-Rhin halten einmal monatlich eine zweisprachige
Sprechstunde bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach. Wenn der Verlust des
Arbeitsplatzes droht oder das Risiko von Arbeitslosigkeit besteht, können im
Rahmen eines Einzelgesprächs Fragen zum Arbeitslosengeld, aber auch zur
Suche nach einer neuen Beschäftigung auf beiden Rheinseiten angespro-
chen werden.
Die nächste Sprechstunde findet am 16. Februar von 9 bis 12 Uhr

bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach statt.

Die Terminvereinbarung bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach per Telefon,
E-Mail oder direkt vor Ort ist zwingend erforderlich:
INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin, F -68600 Vogelgrun
Telefon F: 0033 (0)3.89.72.04.63; Telefon D: 0049 (0)7667/83299
vogelgrun-breisach@infobest.eu
Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8.30 bis 12 Uhr / 13 bis 17 Uhr
Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr / 13 bis 18.30 Uhr
(Mittwoch und Freitag: geschlossen)

Finanzamt Emmendingen
Wegen dringender Renovierungsarbeiten ist das Finanzamt Emmendingen
von Mittwoch, 15. Februar bis Freitag, 17. Februar für den Publikumsverkehr
geschlossen. An diesen Tagen ist das Finanzamt nur telefonisch erreichbar.

Internetseite informiert über
Stand des Breitbandausbaus

Der Ausbau des Breitbandnetzes im Landkreis Emmendingen geht zügig vor-
an, die Arbeiten sind im Plan. Der aktuelle Stand des Ausbau in den einzel-
nen Städten, Gemeinden und Ortsteilen kann ab sofort auf einer neuen In-
ternetseite der Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Emmen-
dingen abgerufen werden.
Unter der Adresse www.wfg-landkreis-emmendingen.de lässt sich der Aus-
bauzustand unter der Rubrik „Breitbandausbau“ verfolgen - mit Infos, wann
mit dem Ausbau begonnen wird, wann er abgeschlossen ist, wann die Tele-
kom mit der Vermarktung beginnt und wann schließlich das schnelle Inter-
net zur Verfügung steht. Sollte es zu Verzögerungen und Abweichungen von
der zeitlichen Planung kommen, wird dies auf der Internetkarte ebenfalls
vermerkt. Auch Fachbegriffe wie DSL, VDSL oder Vectoring sind auf der In-
ternetseite erklärt.
Wenn das schnelle Internet verfügbar ist, erfolgt die Umstellung jedoch nicht
automatisch. Die Bürgerinnen und Bürger müssen dies bei der Telekom oder
anderen Anbietern selbst veranlassen.

Anmeldung zum Kreisjugendskitag
im März

Ab sofort sind die Anmeldungen für die Teilnahme am Kreisjugendskitag am
Freitag, 10. März, auf dem Kandel möglich.
Start des Kreisjugendskitages ist um 10 Uhr, die Wettkämpfe beginnen um 11
Uhr, die Siegerehrung folgt gegen 14 Uhr. Der Wettkampf wird im Riesentor-
lauf ausgetragen. Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler aller Schu-
len aus dem Landkreis Emmendingen. Die Teilnahme am Kreisjugendskitag
gilt bei entsprechender Meldung durch die Schulleitung als schulische Ver-
anstaltung.
Die Anmeldung muss bis Donnerstag, 2. März beim Landratsamt Emmen-
dingen erfolgen. Die Ausschreibung und die Anmeldeformulare können auf
der Internetseite des Landratsamtes Emmendingen unter www.landkreis-
emmendingen.de abgerufen werden.

Adipositas-Sprechstunde
im Kreiskrankenhaus

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, die unter krank-
haftem Übergewicht – der sogenannten Adipositas – leiden, in jedem Quartal
eine Fortbildung mit Information und Diskussion an. Der nächste Termin ist
am Montag, 13. Februar, um 19 Uhr im Veranstaltungsraum U 1 im Neben-
gebäude des Kreiskrankenhauses Emmendingen (Haus C). Dazu sind alle
eingeladen, die sich für dieses Thema und die verschiedenen Behandlungs-
methoden interessieren.
Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen die Behandlung und Betreuung der Adipositas-Patienten leitet, infor-
miert zu allen Fragen überAdipositas. EineAnmeldung ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Infos zur Fortbildung gibt es unter Telefon 07641 / 454-2291 und
www.krankenhaus-emmendingen.de.

Informationen für deutsch-französische
Arbeitgeber und Arbeitnehmer

Die Infobest Vogelgrun/Breisach bietet am Freitag, 17. Februar, im Haus am

Festplatz, Schwarzwaldstraße 4 in 79312 Emmendingen von 12 Uhr bis 16

Uhr eine kostenlose Beratung für deutsch-französische Grenzgänger an. Die
Mitarbeiterinnen informierenArbeitgeber undArbeitnehmer zu allen Fragen
in den Bereichen Steuern, Rente, Arbeit, Sozial- und Familienleistungen und
Umzug ins Nachbarland. Eine Voranmeldung für den Informationsnachmit-
tag ist nicht notwendig. Vor Ort beraten eine deutsche und eine französische
Muttersprachlerin. Für Grenzgänger ergeben sich häufig komplizierte Frage-
stellungen bei Behördengängen, nicht nur aufgrund von Sprachschwierig-
keiten, sondern auch wegen der unterschiedlichen Gesetzesgebungen bei
internationaler Mobilität. Umfassende Informationen sowie sämtliche Ver-
öffentlichungen der Beratungsstellen finden sich auf der gemeinsamen In-
ternetseite der vier INFOBEST-Stellen: www.infobest.eu.

Brot einfach selber backen
Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum Workshop
„Brotbacken“ am Dienstag, 21. Februar, von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen
derLandesinitiativeBlickpunktErnährungwirddieHerstellungvonverschie-
denen Teigen und Broten erklärt und Brot und Brötchen gemeinsam gebacken
und verkostet. Die Teilnahme kostet 9 Euro, die Lebensmittelkosten werden
umgelegt. Anmeldung bis zum 17. Februar unter Telefon 07641 / 451-9110.

Vereine müssen Sammlungen
von Altpapier, Metallschrott
oder Altkleidern mitteilen

Wer Altpapier, Altkleider oder Metallschrott sammelt, muss dies der Abfall-
rechtsbehörde des Landratsamtes Emmendingen melden. Dies ist auch im
Falle einer gemeinnützigen Sammlung, etwa durch Vereine, erforderlich.
Diese Anzeigepflicht steht im neuen Kreislaufwirtschaftsgesetz. Bei gemein-
nützigen und gewerblichen Sammlungen von Altpapier, Altkleidern, Metall-
schrott und anderen nicht gefährlichen verwertbaren Abfällen muss dies
spätestens drei Monate zuvor beim Landratsamt Emmendingen mitgeteilt
werden. Dies gilt auch für Vereine, die schon seit vielen Jahren Sammlungen
durchführen. Auskunft hierzu gibt die Abfallrechtsbehörde des Landratsam-
tes Emmendingen unter der Telefonnummer 07641 / 451-223.

Abfallabfuhr
Montag, 13. Februar

Abfallabfuhr Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2
Donnerstag, 16. Februar

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 17. Februar

Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.

Ferienbetreuung 2017 im Katholischen
Kindergarten St. Franziskus

Auch in diesemJahr findet im Kath. Kindergarten St. Franziskuswieder eine
Ferienbetreuung statt:
Erste Woche vom 31. Juli bis 4. August und
Zweite Woche vom 7. bis 11. August

Für diese Zeit stehen wie in den Vorjahren insgesamt 70 Plätze zur Ver-
fügung:
- 50 Plätze für Kinder in einer Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit VÖ (7.30
bis 13.30 Uhr) und
- 20 Plätze für Kinder in der Ganztagsgruppe GT (7.30 bis 17 Uhr).
Die Kosten (für eine Woche) betragen für die
- VÖ Gruppe: 77 Euro/Woche, Essen inkl.!
- GT Gruppe: 97 Euro/Woche, Essen inkl.!
Anmeldungen bitte bis 7. April 2017!

Bezahlung erst nach derZusage des Betreuungsplatzes, dieZusagenwerden
so schnell wie möglich verschickt.
WereineFerienbetreuungsucht, sollte seinKindbitteumgehendanmelden.
Melden Sie sich bitte im Kath. Kindergarten St. Franziskus, dort erhalten Sie
die Anmeldeformulare. Für Fragen steht Ihnen Frau Bühler, Telefon 07666 /
1048, zur Verfügung.

gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Feuerwehr war im Sturmeinsatz

Denzlingen (hg). Am vergangenen

Samstag wurde die Denzlinger

Feuerwehr am frühen Abend durch

die Leitstelle Emmendingen alar-

miert. Gemeldet wurde ein Sturm-

schaden im Gewerbegebiet.

Wie Pressesprecher Stephan Konrad
meldete, war die Feuerwehr unter
Führung ihres Kommandanten Mar-
tin Schlegel unverzüglich mit vier
Fahrzeugen und 14 Mann an der Ein-
satzstelle, wo der Sturm ein mittel-
großes Zelt von seinem Standplatz
weggeweht hatte. Das Zelt hatte sich
dabei aufgerichtet und in einem
Baum verfangen. Dadurch wurde

Am Samstag wurde ein mittelgroßes Zelt weggefegt

dasZeltgestängevölligverbogen und
die Plane teilweise eingerissen. Auf-
grund der Größe des Zeltes und der
nicht abflauenden Sturmböen be-
stand Gefahr, dassZelttrümmer noch
weiter in den Verkehrsbereich ge-
weht würden.

Daher fixierte die Feuerwehr als
erste Maßnahme das zerstörte Zelt,
um weitere Folgeschäden zu verhin-
dern. Anschließend wurde das ver-
bogene Zeltgestänge mittels Motor-
trennschleifer getrennt und die Zelt-
plane aus dem Straßenbaum ent-
fernt. Schließlich übergab die
Feuerwehr die Reste des zerstörten
Zeltes dem Besitzer zur Verwahrung.

Einladung zur Halbzeitbilanz
Denzlingen.Die Gemeinderäte Chris-
tine Höldin und Axel Weniger, („Un-
abhängige Bürger / Ökologisch-De-
mokratische Partei“) laden am Don-
nerstag, 16. Februar, von 16 bis 17.30
Uhr ins Mühlencafé in der Hauptstra-
ße 146 zu einer Diskussionsrunde ein
unter dem Titel „UB/ÖDP: Zweiein-
halb Jahre aktiv im Gemeinderat –
eine Halbzeitbilanz“. Bürgermeister

Markus Hollemann ist ebenfalls zu
Gast bei dieser Veranstaltung und
gibt Einblicke in die kommunale Ent-
wicklung.

Seit 2014 sind die Physiothera-
peutin und dreifache Mutter Christi-
ne Höldin und der Werkrealschulleh-
rer und vierfache Vater Axel Weniger
für die gemeinsame Liste im Gemein-
derat.

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

INFORMATIONEN

Die Feuerwehr fixierte das Zelt, um weitere Schäden zu verhindern.

Foto: Feuerwehr


